Beispiel eines ordnungsgemässen Baubeschriebes


Baugesuch Amateurfunk - Antennenanlage 

Adresse und Ort - Baubeschrieb
Einleitung:

Ich _________________ bin konzessionierter Funkamateur und habe beim BAKOM die entsprechenden Prüfungen abgelegt. Es wurden mir die Konzession mit dem Rufzeichen HB9___ zugeteilt. Ich unterbreite Ihnen deshalb mein Baugesuch für die Erstellung der hierfür nötigen Sende- und Empfangsanlage. 
Amateurfunkdienst:
Der Amateurfunkdienst ist ein internationaler Funkdienst gemäss Radioreglement.  Amateurfunkstationen dienen dem Amateurfunkdienst, einem technisch experimentellen Funkdienst, der die Verwendung von Erd- und Weltraumfunkstellen einschliesst und der von Funkamateuren für die eigene Ausbildung, für den Verkehr der Funkamateure untereinander, für die Durchführung von Not- und Katastrophenfunkverkehr und für technische Studien betrieben wird (siehe auch Beiblatt Amateurfunkstation). Für die Übermittlung und den Empfang der Funksignale sind Antennenanlagen notwendig, die der Verordnung des Bundes über den Schutz vor nichtionisierender Strahlung (NISV) vom 23.12.1999 zu entsprechen haben. In der Beilage finden Sie die entsprechende Emissionserklärung mit allen nötigen Beilagen.
Antennenanlage:

Die Tragkonstruktion für die Antennenanlage bildet ein 18m hoher Gittermast Typ __________ der Fa. _____. Dieser wird auf einem als Betonblock ausgebildetem Fundament gemäss Vorschriften der Lieferfirma von 2.2 x 1.8 x 1 m aufgebaut und ordnungsgemäss abgespannt, so dass er höchsten auftretenden Windlasten genügt. Der ausgefahrene Mast hat eine Höhe von 18 m und kann bei längerem Nichtgebrauch auf eine Höhe von 8.8 m eingefahren werden. Der genaue Standort des Mastes geht aus dem in der Emissions-erklärung beigelegten Situationsplan hervor. Er steht zwischen Wohnhaus und Garage etwas versteckt. Er ist so gehalten, dass er sich gut in die Umgebung eingliedert. Der Standort kann mit einer als Visier dienenden Stange bezeichnet werden, falls dies als notwendig erachtet wird. Der Mastfuss ist mit in das Betonfundament eingelassenen Betonschrauben verschraubt.
Am Mastende wird ein ausreichend dimensionierter Rotor montiert, der die vorgesehene Richtstrahl – Antenne vom Type Mosley ___________ trägt und zu drehen vermag. Die entsprechenden Abmessungen von ___ x ____ m sind aus dem beiliegenden Datenblatt ersichtlich. Auf die Mastspitze ist im weitern eine UKW-Vertikalantenne Typ _____ mit einer Länge von ___ m aufgebaut.

Die Zuleitungen zu den Antennen zwischen Haus und Antennenmast sind erdverlegte Koaxialkabel vom Typ _____.
Beilage: Emissionserklärung gem. NIS-Verordnung mit allen Beilagen

Ort, Datum: _______________



Unterschrift: ______________
